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Kanada (englisch und französisch Canada) ist ein Staat in Nordamerika, der zwischen dem
Atlantischen Ozean im Osten und dem Pazifischen Ozean im Westen liegt und nordwärts bis
zum Arktischen Ozean reicht. Es ist flächenmässig gesehen der zweitgrösste Staat der Erde.
Die einzige Landgrenze ist jene zu den Vereinigten Staaten im Süden und im Nordwesten.
Kanada hat ca. 31 Mio Einwohner in 10 Provinzen und 3 Territorien. Englisch und
Französisch sind die am meisten gesprochenen Sprachen. Kanada ist eine parlamentarische
Monarchie im Commonwealth (seit 1931) mit Königin Elizabeth II als Staatsoberhaupt (seit
1952)

Die Landesvorwahl ist: +1

Québec
ist die grösste Provinz Kanadas und jene mit dem grössten französischsprachigen
Bevölkerungsanteil. Es ist die einzige Region des nordamerikanischen Festlandes mit einer
französischsprachigen Mehrheit. Québec liegt im Osten Kanadas zwischen der Hudson Bay
und der Grenzezu den USA. Es wohnen ca. 8 Millionen Menschen in Québec, im
ortsüblichen Dialekt werden sie die „Québecois“ genannt. Die Hauptstadt dieser Provinz
heisst ebenfalls „Québec“, die grösste Stadt ist aber Montréal.

Klima
Québec besitzt drei klimatische Hauptregionen. Der Süden und Westen hat vorwiegend
feuchtes Kontinentalklima mit warmen, feuchten Sommern und langen, kalten Wintern. Es
fallen das ganze Jahr über reichliche Niederschläge. In den meisten Gebieten fällt pro Jahr
mehr als 1.000 mm Niederschlag, davon 300 mm Schnee. Im Sommer sind extreme
Wettersituationen wie Tornados und Gewitter weit weniger verbreitet als etwa im südlichen
Ontario, treten aber auch hier gelegentlich auf. Ein Grossteil des zentralen Provinzgebietes
hat ein subpolares Klima. Die Winter sind hier lang und zählen zu den kältesten in Kanada,
während die Sommer warm, aber aufgrund der hohen Breitenlage und des Einflusses
arktischer Luftmassen nur kurz sind. Die Niederschlagsmenge ist mit wenigen Ausnahmen
etwas niedriger als im Süden.
Die nördlichen Regionen der Provinz haben ein Polarklima mit sehr kalten Wintern und
kurzen, weitaus kühleren Sommern.



Geschichte und Sprache
Québec war ursprünglich das Siedlungsgebiet indigener Völker wie Inuit, Mohawks, Cree und
einigen anderen. Diese Völker lebten zumeist ein nomadisches Leben als Jäger, Sammler
und Fischer, nur die Irokesen, die sich entlang des Sankt-Lorenz-Stromes sesshaft
niederliessen, betrieben Landwirtschaft. 1608 wurde die Stadt Québec gegründet und wurde
zur Hauptstadt der Kolonie Neufrankreichs ernannt. Es fand ein reger Handel verschiedener
Materialien mit Frankreich statt. Der Einfluss Grossbritanniens wurde über die folgenden
Jahre immer grösser. 1754 begann der siebenjährige Krieg zwischen den Franzosen und
den Briten, aus welchem die Briten als Sieger herausgingen. Im Pariser Frieden 1763 fiel
Neufrankreich an Grossbritannien und die Kolonie wurde in “Provinz Québec” umbenannt.
Natürlich hatten auch die Amerikaner immer Interesse an diesem Gebiet, es gab immer
wieder Britisch-Amerikanische Kriege, die meist ergebnislos endeten.

Im Jahr 1837 startete eine Rebellenbewegung, deren Ziel es war, die britische
Kolonialherrschaft zu beenden. Die britische Armee war zunächst völlig unvorbereitet, konnte
den Aufstand jedoch niederschlagen. Gestützt auf einen Bericht von Lord Lambton, der die
Ursachen des Aufstands untersucht hatte, wurden Nieder- und Oberkanada 1840 zur Provinz
Kanada vereinigt. 1848 erhielt diese das Recht zur Selbstverwaltung und die erste
demokratisch gewählte Regierung. 1863 trat Québec der Konföderation bei.

Heute sind die Amtssprachen Englisch und Französisch. Französisch ist die Muttersprache
von 79 %, englischer Muttersprache bezeichnen sich lediglich 7.7 % der Bevölkerung in
Québec. Das gesprochene Französisch in Québec variiert mit dem geografischen Ort, mit
der sozialen Schicht und der Sprechsituation. Das Spektrum ist fliessend zwischen
internationalem Französisch (zum Beispiel in den Medien) mit einigen einigen Québecismen
einerseits und für Fremde fast unverständlichen, stark durch andere Sprachen (vor allem
Englisch) beeinflussten Dialekten („Joual“) andererseits. Die Umgangssprache liegt
dazwischen, als ein in Aussprache und Vokabular stark gefärbtes Französisch.

Orientation Camp
Das Kanadaprogrammin Québec startet wie alle unsere Kanadaprogramme mit einem 4-
tägigen Orientation Camp in Toronto. Die Schüler fliegen gemeinsam nach Toronto, wohnen
in einer Jugendherberge oder einem 2-Sterne Hotel, machen Besichtigungstouren und lernen
schon ein paar erste „Facts“ über die Kanadier. Dieses Camp steht unter der Leitung von
into Mitarbeitern.
Im Anschluss an das Camp fliegen die Schüler weiter zu ihren Gastfamilien, meist nach
Montréal oder Québec City, wo die Gastfamilien sie am Flughafen abholen.

Die Schulen
Die Schulen in Kanada sind öffentliche High Schools, an denen in der Regel Uniformen
getragen werden, die nicht im Programmpreis inbegriffen sind. Die Schüler belegen ca. 5-6
Schulfächer, das Niveau ist recht hoch. Der Unterricht findet in Französisch statt, Englisch
wird als Unterrichtsfach angeboten.

Unterschiedliche Programme
Man kann in Québec ein Programm in einer französischen Familie und Schule wählen,
oder in einer französischen Schule und in einer englischsprachigen Familie.



Abflugtermine:
Programmdauer Schuljahr ca. Mitte August – Mitte Juni

Halbjahr ab Sept. ca. Mitte August – Ende Januar
Halbjahr ab Jan. Mitte Januar – Mitte Juni

Die genauen Flugtermine hängen vom Schulbeginn, also von der definitiven Platzierung ab.
Wir können erst buchen, wenn die Platzierung eingegangen ist. Abflug ist eine gute Woche
vor Schulbeginn zur Teilnahme am Toronto Camp.

Häufig gestellte Fragen
Das legale Alter für Alkohol/Rauchen ist 18. Für den Kauf von Alkohol oder Zigaretten wird
ein Ausweis mit Foto verlangt.
Autofahren ist in Kanada ab 16 Jahren möglich, man startet mit einer 8-monatigen Lernphase
mit einem Lernfahrausweis, der nach erfolgreicher Prüfung in eine offiziell anerkannte
Fahrlizenz umgewandelt wird.


